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Das Glück derEltern
sind gesunde kräftige Kinder und um solche heran-
wachsen zu lassen, bedarf es einer vernünftigen Er-
nährung. Wenn den Kindern zum Frühstück regel-
massig Henekell & Roths liCit/Jnii'gcr Conti-
tiireii verabreicht werden, führt man dem kind-
liehen Körper die für dessen Aufbau so wichtigen
Nährsalze, Fruchtsitaren und ZuckerstofFe zu, die das
Obst als Nahrungsmittel geradezu unentbehrlich
machen. Der beste Ersatz für frisches Obst sind
und bleiben Ceii^burger Confïtiireii.

In allen besseren Handlungen zu haben.

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc Fr. 1.40

Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel „ 1.40

Mit glycerinphosphorsäuren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems „ 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche „ 1.50

Mit Lebertran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion „ 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen „ 1.70
<8SSf Neu! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung für Nervöse, geistig

und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc. „ 1.75

fg8F"" Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons. *^|S!f
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

Man verlange in allen Apotheken und Drogerien :

Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade

Kraftnahrung von feinstem Wohlgeschmack
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig und

körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.
Denkbar einfachste Zubereitung für Touristen, Sportsleute, Reisende.

Fabrik diätetischer Präparate Dr. fl. WAND&R, BERN.

K

empfehlen wir
Taschen-Apotheken, Verband-Etuis, Toilette-Präparate

in Tuben (Seife Zahncrème, Lanolin, Gold-Cream, Pâte Hausmann), Reise-

kissen, Frottierartikel, Schwimmgürtel, Badeartikel.

Saiiitäts-Gesehäfte Hausmann A.-G.
St. Gallen. Basel: Freiestr. 15. Zürich: Babnhofstr. 70, 1 Treppe hoch.

DasKIllelià^là
sind ASsundo krüktiAg Rinder und NIN solens kernn-
wsolisen Insson, bodgri es einer vornnnktiASn Rr-
niikrunA. Wenn don Rindern iium Rriikstüok rsAsl-
inüssiA Ilsnekell & Rotlis I « «xi»«, >x« i t «»«ti
tiìrsii vernbreiolit werden, klikrt innn dem kind-
iioken Rürpsr dio kür dessen L.ukbs.u so wiektigsn
tMkrsnRo, Rrnektsiiuren und ^uokorstokko ^u, die dus
Obst âls RubrunAsinittsI Agrnds^u unentbskrliok
mgeksn. Der koste Rrsat^ kür krisokss Obst sind
und kleiden I<»xl»isi>><i <«»iititi!i«i>.

In ullen ksssorsn IInndlunASu ^u kàbon.

^îit Lisen, ASAen Sokwiiolisiiustiinds, iZlsieksueKt, Rlutgrinut ste R r. l 4Ü

düit öromsmmonium, Aliini?end erprobtes Rouekkustomnittsi „ l.4l>

ltlit gl^eerinpkospdorssuren Zellen, bei RrsoköpkunA dos bîorvsns^stsins „ 2.—
iilit pepsin uni! viustsse, ^ur IIsbunZ der Verdg.nunASLekwii.eiie „ I.öli
IM kebertrsn und Eigelb, verdnuliokste. wokisokineoksr,dsts Lwulsion „ 2.5Ü
litit Lkinin, ASASn nervöse Ropk- und NgAonsekinerxen I.7Ü

«S' Nsn! Vvo-Mslàs. Rstürlieko Rrs.ktv!ìkrunA kür Rsrvöss, xsistiA
und körpsrtiek Rrsoköpkts, Llutsrine, liluASnieidende sie „ 1.78

WM" vr. V/Ancisr^s û/!sl??uà>- uml Msiidonbons. "MD
Riiliinliekst bsknnnto Hustenmittel, noek von keiner Irnitation erreiokt. Übsrgilkünkliok.

Nan verlnnAS in gtlsn ^potksken und OroAsrien:
Lin iâesles LrükstücksAekrLnk kür Qssnnâe unâ Xrnnke

ersetzt Rntkso, ?ss, Rskao, Sskokolgds

Xi'àmluuiìs V0N ^àlK65â!Uîìâ
kür Kinder in den bntwiolàngsjnliren, scliwungere oder stillende pruuen, geistig und

körperlicd brscdöpkte, dlervöse, ktlsgenleidende, luberkulöse, alternde beute eto.

Osnkbar sinkneksts 2ubsreitunA kür Touristen, Lportslsuts, Reisende.

kabrik cliàtetisolisi' ?>-àp3kaîs Dr. A. ìVAWKK,

R

sinpksklen wir
Issedsn-^potdeken, Verbznd-btuis, loilette-prâparate

in luden (Seite 2àerème, banolin, Kold-vream, pâte ttsusmsnn), kîeise-

Kissen, prottierartiksl, Svkwimmgürtel, kadesrtikel.

St. lZsllen. Sssel: Rrsisstr. IL. liirîcd: Lnlnikokstr. 70, I lk-eppe koek.



ytosnp/e/^

Wobnuncjs -
Einricjjfrun.gen/'

Salon,Speise-s Sci;lafzimer

i Bu reaux-Einric^ungen j
j9 s « Minister-Bureaux #A^1

ausiebog**/^
iffrll

Irf Qewerbehalte
1bVzürdjer ifrnfônalbanK>
Iftfe

HSF* Verlangen Sie

Rygfettiscbcr
Zwieback

Produkt erster Güte, ärztl.warm empf.

tinger'
* DpArliitrt OPftni

tinger
PoinfttA B

V Keines Salzbretzel
Feinste Beigabe zum Bier.

tinge
^ flunlifät

V Baslerrs Ceckerli

Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu habuu, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik
Ch. Singer, Basel.

Grands

magasins Imoli s,
Zürich

Grösstes Sortimentsliaus der Schweiz

Zter/aw^e« <&/> »ßsere «#0/0/0^0, <//e Ö»/ Ver-
#ra/7* aar/ /raaco a'a^aar// œm/e».

Grands

magasins Jelmoli S. A.

„Milcliabsclilag"
zwar noch nicht da, aber Ersatz der teuren Milch und des teuren Fleisches durch

die entfeuchteten Nährprodukte der

Witsch! A.. Gr. in Zürich
als Mehl, Gries, Grütze und Flocken aus allen Kernen- und Hülsenfrüchten für
Suppen, Breie,Grütze, Puddings, Omelettes, Mehl-Eierspeisen, Saucen, Gebäck, bes.lirot

Vorteile : I. Ersparnis: 1. V" Kochzeit, 2. •/< Brennmaterial, 3. '/* Fett-»
Eier- und Milch-Zusatz.

II. Gewinn: 1. •/> mehr Speise, 2. Grösserer Nährwert, 3. Höhere
Verdaulichkeit, 4. Grössere Schmackhaftigkeit.

Zu haben in allen besseren Spezerelhandlungen,

VànllNZS >

^mrichl-unLen'
öslon,Speise-à 5ch!àimel-

> öuresux-Liuric^unZen ^
N> à /^inis^i- Lui^esux ^4W

zusèed^'/L^.

ltt6e>veroe»islle
î öV^urcher tH>nwnv!dsnX>là

VsàllFeu 8is

Lvgieniscber
Zwieback

pi-oöultt s^ter Küte, â^tl.vvsi-m empi

Linger'

Anger
l?KÎN»^« k

>K Wîlî5 Sairdretxel
fsinslv Leigsbs xum Sis,'.

Zinge
^ LilnalîsLt

>ê Lasierr's Leckerii

yualität extrs supSrioui-s.

VVo uivkt eu kxì>»u, sà-Liìisu 8is
âirslit su à
Zokwà ki-st^el- unc!

I^iebavli-fabl-ili
Sd. Slvxor, S»»vl.

kranà
magasins Imoli

Grösstes Lortiwentsiuius àer 8elmà
^eâsFes ^/s LKFe/'e «^a5a/oFe, à as/ Ve/'-

/asFes F^a5/F sar/ />aaao ^s^esasc^ eve/'à.

Lk-anlis

magasins àoli 8. A.

,MiIâad«àIaK"
xwsr uoed uivkt 6s, sbvr Lirsà 6>>r teuren Uileìi nuà 6ss teure» ?loiselies äured

6ie sritkeuelrtsten Xslrrpro6u^ts àer

'VVitsczìii (lr. iri
sis î^leiil, (Zrivs, tiriit/.v uu6 k'Iockeii sus slleu Xeroeu- uu6 Iliilsenkrueìiten klrr

Suppen, IZrsis.Orià, euääinAS, Vuielettss, Uelil-kisispeissu, 8sueeu, tteìàk.kesâoi
VorisIIe : I. ürspsrsis: 1. ILook-eit, 2. "/» Srenviuàrial, 3. '/- k'eit-'

Mer- uuâ Nli1oà-2r>sst?..
II. Vvxvw»! 1. '/- lnvdr Speise, 2. grösserer Nährwert, 3. «ödere

Verâsulrvklceit, 4. Grössere SediliàvIrlisktiAlrvIt.
2v dàdvl» à âUvil dsssvrvil Spv2vrvUlai»â1uil8vll



Die Seifenfabrik Helvetia Ölten
offeriert eine

Belohnung von

25,000 Tranken
demjenigen, der nachweisen kann, dass die von

ihr hergestellte

Sunlight-Seife
irgendwie verfälscht ist, oder irgend welche
schädliche chemische Bestandteile enthält.

Qualität *
I Gewicht f
• Preis

bleiben heute gleich wie 1906.

£7'e /zwr

Einmal probiert
Immer gebraucht.

J Doppelstück 35 Cts. I
Oetog'Oii (Achteckstück) 40 Cts. I

vie 8àniài!l Helvetia ölten
otìerisi't sins

velàung von

Z5.00S Franken
âewîisuiAsv, àsi' iikà^vsissr, ksini, «Zass àis von

idr ^NASStsIItS

8un!ÎKtlt-86jf6
il'gviià'io vsik-ilscìit ist. oäsi' >vtîieiio

sLìiìiàli^Iis olisrnisoìis Bostimâtizils untliìilt.

» Qualität »
s (As^iàt s

' ?rsis
OleiOou Iieiiie glàlì nie IOOK

Ve/'àgeK F/e //«/'

Z^irttNLtl ^i-czìzisrî
Irriirisr'

vop1>6l^tüt K^ 36 (!t^. I
Ottvtzon (^àteàstûek) 40



HâRMIUDMB
»oratftwwte jï«ws/ns/m«îett/

— Pianos
/'«>' <S«£ow, ûtowser/ muJ ïTftîmflrsswec/ce

Klavierspielapparate vom vorzüglichsten bis zum billigsten.
Kauf, Tausch. Miete, AhzaMuiigeii.

Stimmungen und Reparaturen.

Alfred Bertschinger
Urania und Ötenbach 24, I. Stock, Zürich I.

Telephon 1509.
Unsere

Neuheiten für Frühjahr und Sommer
in

Seide, Wolle und Baumwolle
sind in grossartigen und geschmackvollsten Sortimenten vollständig eingetroffen

und laden wir zur gefl. Besichtigung höfl. ein.

II IsliMstes;® Je failli Ä.4. lilié Iraumäistec§trassç 21rMuster und Modebilder auf Wunsch umgehend.

Jahresumsätze der

Waschanstalt Zürich A. G.

Zw»'/c/i 77.
1904 573,832 Kilogr.
1905 656,150
1906 794,092

Smliuiaiiriit^f'''' i zZz?7
""T/z/

' 7^c75JT7>/Ä.
Ii

/zzky-/jzzzz^zfez^/u^z^/?

/SÄW //7Z/^Z/^VZtzZ-/>7jZZZZZZZZ-ZzV?

z^z/z/zv? /^7^/z. ^ '
"^IperFiaconvon!' 250 Gr.Binningen-Basel.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tranhaltestelle I vis-à-vis der Predigerkircho
Muhlegasse | 5 Minuten vom Hauptbahnhof «*©pbon 3202

Alle Arten Bäder Best eingerichtetes Geschäft

UàSNGWNUS
----- ?Î8N08 -----

/'à' ./ì'o/t,^<z>^ N?tsZ î?à»zMs«/eo/ce
vorn vor^ÛAliàsten dis nuin dilii^steu.

îl'z»N!>i« Ii. Alîets, ìdxuîiîu»«« n.
LtiillllîiillZsii iillä àpsrâtukM.

àlàÂ VST'tKOllillA'G!'
l i iìiuiì unà ljiendiiclî 24, I, 8wâ, Miiolì I.

IlllSSI'S

>< für frülyahr unü 8ommer

Lsic^S, ^Voîle u n ci V^cimwoilS
sinä in grossiìrtÍASn nnà KsscInnnâvoUston Loi-timsnten vollstânâ!^; siuMwoài

nncl lààsu '?!r i?ur Kstl. LssiàtÍAniiA köü. sin>

!D Kààkàz.s ê. àêM à-E. Âàà ??sMMàî»M Zl
Nnstsr nn0 Uoàebilàsi- snk ^Vunsvli nm^sìisnà>

^s.drssuwsät2s 6ei

ViàM îêàii t. K,

^Ä? »e/i ^k/.
1904 -- 573,832 Xilosi^.
1905 --- 656,150
1906 794,092

ás' ' '

R

/d^/à/7 ^ "
""ìeî-flsconvsn^ 2SOC,-.Mnriingei-i'LZ^el

LAàaiistiÂlt! MûàlCAN.KK6 35, ^Ûrivà I
îrswàltviitvllv I vl»-à-vl» âer?rvâlxork!rvlio
Anà1exa«»s s S Aàuton vom Aâuptdaààok ^v!opàoQ 32V2

àlle il lsn Zîâàr kvst vjll^m'klltetö8 Kesàlt



Unftbertrefllich,
Albcrt'sche Universal-Garten- n. Blumen-Dünger

(Keine Pflanzen-Nährsalze nach Vorschrift von Prof. Dr. Wagner)
in Blechdosen

init Patent-Verscliluss :

Kleine Probedose à 80 Cts.
Dose v. >/s kg netto Fr. 1. 40

1 o
» » n r » "•
« »

5
» brutto „ 6. —

ferner in Säcken von
25 und 50 kg zu bedeutend

billigerem Preis

Zu haben bei :

Droguistes
Handelsgärtnern
Samenhandlungen

Wo nicht erhältlich, wende
man sich direkt an :

Die General-Agenturen:
für die Ost- und Urschweiz: j für die Westschweiz:
Georg Streift in Winterthur. Müller & Cie., in Zofingen.

Wiederverkäufer gesucht.

• Unterricht »

in Schönschreiben, Buchführung,
Stenographie, Maschinenschrei-
ben etc. erteilt gründlich
C, A, 0, Gataais BaMolsscMe

Gessner. Vfi"pinVl T Gessner-
allee 50. Ziuilull L alleeSO.

—— Prospekt gratis

ÄewäM a/s
^

J. Schwarz, W
Usteristrasse 13, beim Löwenplatz

ZÜRICH I

Hassgeschäft Reparaturen
GrôssteÂnswaM in Scbnhwaren

jeder Art und in allen Preislagen.

Spezialität in

REITSTIEFELN
"—— nach Mass und auf Lager

ûniiber/ro//
Ai/siraA//» *

jeder Art
Gro',na//en
^e/s/^e/7-

Mvàà lluivki'8iì!-kâlt6»- ». MMW-KàM
(Itsins ?üäN2sn-bsübrsg.I?s NÄsb Vorsebrikt von ?rok Dr. ^VêìAnsr)

in Llsoiiàossn
mit ?àot-Vm'sàIuss:

LIsins Orobscioss à 80 Ots.
Ooss v. nstto Or. 1.40

^ ^
1 ^ ^ „2.

^ „ s „ brutto „ 6. —
ksrnsr in Lûâen von

23 nnü 30 kg ?n bsâsutsnà
biiÛAôrsm Orsis!

!2n bsben bei:
vroxuiste»
S^vâelsxàrtvsrll
LalnevàÂZlâlu^en

^Vo niobt srirältliob, wsnâs
mnn sivb âirât cm:

Ois OsnerâI-L.ASntnrsn:
kür àis Ost- unà Orssbîsi^: j kllr ckis ^Vsstssbvvà:
ksorg 8ti-eiff in Wintertkur. Müller â- Lie., in ?àgsn.

Wikliki-vLi-käufsi- gksuvkt.

in Lebönsobrsibsn, iZuâkllbrunA,
8tsnvAi apbis, Nîisebinsnsebrsi-
bsn ste. srtsiit Arüuülieb
L. 0, kàWM NMMà

kssMvr. ?sìliin>> 1 ksssiier-
alise 5V. /iUllull 1, alise 50.

»»»à»»

5///sà/
àkàk s/5ââàà/m Seôksà?

^ 8à.ir^,
^stLs-istkSSSg 13, bà liàenxlatê!

IllkîlLki I

As»»xs»okâkt Sssaràrvu
KrôssteàMillLtîdàmiî

jsüsr àt nnâ in allsn OroisîsAsu.

Z^ezialität ill
» L I r 8 I L L 1.1?

'—' Nîleil àss unci àuk Oâ^sr

6kà/?â i

^nûbe^à

èc/?t/às/x/7.
^S^Sr^rt

^^/c?S//s?7
^6,5/S^S/?-



Lugano * Institut für junge Mädchen. —~
Sorgfaltige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. N. X>enai und Töchter.

neueste Seiden-
stoffe jeder Art franko in's Haus. Vorlangen Sie Muster und Kataloge von

Stickerei-Roben und Blousen.
Seidenstoff-!'Yil>rilv-1 nion

Adolf Gfrieder & C". Zürich.
Prof. Forel schrieb seinerzeit: Ich muss der Wahrheit gemäss^

' erklären, dass

Alkoholfreie Weine
Meilen

dem Magen durchaus zuträglich sind, ganz in ähnlicher Weise wie frische
Obstsäfte und mit den gleichen Eigenschaften. Das ist selbstverständlich,

da sie vollständig reine, unvermisehte Tranben- und Obst.siifto
darstellen und die kurze Erwärmung auf CO ° Celsius deren

^Eigenschaften nicht ändern.

•a

W

Direkte Sendungen an die bekannte grossie und erste

Chemische Waschanstalt und iüeiderfärberei
Terlinden & Co.

H. Hintermeister
werden in kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retourniert in solider

Grratis-Schachtelpacliu.ng-.
Filialen und Dépôts in allen grössern Städten und Orten der Schweiz.

H' UKîìnv -X Institut kür MNK6 Zlüürüvn. —. ."-
N ForAfâliÎAs Lr^isìrnnA unä Lâege. Itàlienisek. Ln?Iisoì>. Lron^ösisok.

Lests Rsksrsu^sn von Litern. ?r. Dr, Kl, l-ssât Nvà Lôodtsr.

8«iàii
stoiks secier à't trêiniro in's Rêìlls. VoànASn Lie Nüster nnä IviìtnIoAS von

Stiokervi-Noveu nuci Slonssn.
Z z>I>î iIv-! <>n

^.àolk Srisàer Ä (Z". Mrieà.
Lrok. Lorsì selnnsd seinerzeit: Ie!> rnnss cier iVsirrlioit Kemìlssl

vriîlììrsn, ànss

Màîàie Và
llem Usgen clureiiaus ^uirägliek sincl, Zsn^ in Kiiniîelssr iVsiss cvis kriseiiu
Obstsàkts unit init äsn Aieieirsn LiAsnseiinkten. Dos ist soidstverstönälieii,

cl.i sis voiistönäiA reine, nnvsrinisoìits ?rondsn- nnä Odstsìikto
äsrstslion unä ciis icnrns Lr^vörosnnA onk LO ° Oslsius äeron

^lFgnsoîikrkten nieiit önäorn.

«

vireicte Lenclungen sn ilie dslcennte grossis unä erste

làiàà àedûlistalt uoâ ^leiàrkârdvrei
VvrUiîàn â O«.

,°m ». lliàà âêi
vsràen in kürzester ?sit sorxkàltiA s^àtuiert unà retourniert în soliàsr

Liliàlsn nnà Dépôts in ollen ßrössern Ltââten nnc! Orten àer Foircvà.


	...

